
Eingang bei der
Gemeinde
Stadtand

Gemeinde Stadlan

- 7. t{0v, 2022;

Elngegangen

äihPartner)
JWE Bürgeruinclpark Schweieraußendeich GmbH & Co KG
iSüOtaäOäSii.t6, ie936 Stadland; Ansprechpartner: Hen Hergen Eilers. Tel.: 0445 184 807'

Mail: hergen.eilers@ewetel.net)

Windpark Schweieraußendeich GmbH & Co KG
iSiäii,ä"iröÄuorf werk3,2B21i Aremen; Ansprechpartner: Herr Kevin Schüler. Tel.: 0421 168 66 5023,

Mail: k.schueler@wPd.de)
ggf. Beauftragter des vorhabenträgers (Ansprechpartner, Kontaktdaten)

Antrag auf Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans

mit vorhaben- und Erschließungsplan gemäß 5 12 (2) BauGB

Hiermit wird {ür die nachfotgenden Grundstücke die Aufstettung eines vorhabenbezogenen Bebauungsptans

mit Vorhaben- und Erschtießingsptan zur Schaffung der ptanungsrechtlichen Voraussetzungen für das nach'

stehend bezeichnete Bauvorhaben und die dazu erfordertichen Erschtießungsmaßnahmen beantragt:

Bauvorhaben X Neubau Umbau Nutzungsänderung

Bezeichnung des vorhabens Wi ndpa rk Schweiera u ßendeich

Baugrundstücke Gemeinde Stadtand Straße und Hausnummer (fatts vorhanden)

Flur
Flur 2
Flur 1 1

Flur 8
Flur 12

Gemarkung(en)
Gemarkung Schwei
Gemarkung Seefeld
Gemarkung Seefeld
Gemarkung Seefeld

mEtmTummern aaler betroffenen Ftächen
Flurstücke 194; 208; 229:. 255
Flurstüöke 107/1;5
Flurslück 31
Flurstück 166

Eigentümer Namen
Eigentümerintormationen werden
nachgereicht

Anschriften
Eigentümerintormationen werden nactpereicht

igentÜmertiste

Falls o. g. Ftächen nicht Eigentum des Vorhabenträgers sind: Die Eigentümer sr'nd mit dem Bauvorhaben

X einverstanden bisher nicht einverstanden

Die Einverständniserktärung der Eigentümer der betroffenen Grundstücke

tiegt bei X wird bei Bedarf nachgereicht

Die von dem Bauvorhaben betroffenen GrundstÜcke liegen

im Außenbereich (5 35 BauGB) im unbeptanten lnnenbereich (5 34 BaUGB)X
im Gettungsberejch des quatifizierten Bebauungsptans im Sinne von 5 30 (1 ) BaUGB namens



Das Bauvorhaben des Vorhabenträgers ist ohne die Aufstellung bzw. Anderung eines Bebauungsplans

planungsrechtlich nicht zulässig, da es

[\Tlwegen fehlender Privitegierung im Außenbereich nicht zugelassen werden kann (9 35 BauGB)

l^l
die Erschtießung nicht gesichert ist oder sich das Vorhaben in die Eigenart der näheren Umgebung

aus fotgenden Gründen nicht einfügt (5 34 BauGB):

den fotgenden Festsetzungen des auf Seite'l genannten, bestehenden Bebauungsplans

wlderspricht und die Voraussetzungen für eine Befreiung nicht vorliegen i5 31 Abs. 2 BauGE)

Der Antragsteller als Vorhabenträger erklärt sich bereit,

1. auf eigene Kosten sämtliche Planungsunterlagen für das Bebauungsplanverfahren und für eine
evtl. erforderliche Anderung des Flächennutzungsplans zu erstellen bzw. erstellen zu lassen,
diese Ptanungsuntertagen im Einvernehmen mit der Gemeinde mit den Trägern öffentlicher Betange
(Tö8) abzustimmen und die TÖB nach dem Satzungsbeschtuss über die Ergebnisse der Abwägung zu be-

nachrichtigen; die vom Vorhabenträger übernommenen Planungsteistungen schließen Kosten für Plan'
grundtagen, erfordertiche Gutachten, Versand und Bekanntmachungen ein

Z. bei Bedarf eine Umweltprüfung und einen Umweltbericht nach dem Baugesetzbuch (BauGB) sowie
bei Bedarf die Untertagen für ein Raumordnungsverfahren und andere erforderliche Gutachten auf ei-
gene Kosten in Auftrag zu geben und diese der Gemeinde kostentos für Verfahren, die im Zusammen-
hang mit dem Bauteitptanverfahren entstehen, zur VerfÜgung zu stetten

3. sich f ür die Erstettung der erfordertichen Unterlagen gemäß der Ziffer 1 - 2 quatif izierter Entwurfsver-
fasser zu bedienen und diese im Einvernehmen mit der Gemeinde auszuwählen; die Gemeinde Stad'
tand ist berechtigt, im lnteresse eines sicheren Verfahrensabtaufs Entwurfsverfasser, die sie nicht für
qualifiziert hätt, abzutehnen

4. sämttiche Planungsunterlagen der Gemeinde Stadtand unentgeltlich nach deren Anforderungen für die
Übernahme digitater CAD" und G15-Daten zur Verfügung zu stellen

5. über das Bauvorhaben und die erfordertichen Erschließungsmaßnahmen einen mit der Gemeinde und
bei Bedarf auch mit der Eauaufsichtsbehörde abgestimmten Entwurf für den Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan auf eigene Kosten auszuarbeiten

6. sich zur Ptanung und Durchführung der Erschließungsmaßnahmen und zur Realisierung des Bauvorha'
bens innerhatb einer noch zu bestimmenden Frist sowie zur Tragung der Planungs- und Erschließungs-
kosten in einem Durchführungsvertrag zu verpflichten

7. sein Einverständnis zur Einbeziehung weiterer Grundstücke außerhatb des Vorhaben- und Erschlie-
ßungsptanes zu geben, falls die Gemeinde auf Grundtage ihrer Planungshoheit die städtebauliche Er-

fordernis sieht, diese Ftächen in dieses Bauleitptanverfahren einzubeziehen

Dem Antragstetter ist bekannt, dass die Gemeinde das Recht hat, den Bebauungsptan mjt Vorhaben- und
Erschtießungsplan aufzuheben, wenn

. der Vorhaben- und Erschtießungsptan nicht innerhatb der im Durchführungsvertrag vereinbarten Frist
umgesetzt wird

und / oder

. der Träger des Bauvorhabens wechsett und Tatsachen die Annahme rechtfertigen, dass die Durchfüh-
rung des Vorhaben- und Erschtießungsplans innerhalb der vereinbarten Frist gefährdet ist

Aus der Aufhebung des Bebauungsptanes können Ansprüche gegen die Gemeinde n'icht geltend gemacht
werden.

Ort, Datum

Varel, 07 .11.2022

Bremen, 07 .11.2A22

Unte benträgers

i.V. ,,"
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Windparkplanung
Schweieraußendeich

Landkreis Wesermarsch

Gemeinde Stadland
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I cemeindegrenzen

I rlurgrenzen

Flurstücksgrenzen

Potenzialfläche - 1200 m

Abstand zu Seefeld

ISuchraumI-"Seefeld"
-- Standortpotenzialstudie für

Windenergie im Gebiet der
Gemeinde Stadland 2021

Windenergieanlage

I voraussichtlicher Standort

f---j Rotorflache

Anlagenplanung:

Bx Vestas V-150, 6MW, 125m NH,

200m GH

Projektgesellschaften :

- JWE Bürgerwindpark
Schweieraußendeich GmbH & Co' KG

- Windpark Schweieraußendeich
GmbH & Co, KG

Maßstab 1:15.000

UTM Zone 32 / ETRS 89
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